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Harald Kühn: Schlüsselzuweisungen in Höhe von über 37 

Millionen Euro für den Landkreis Garmisch-Partenkirchen sowie 

dessen Märkte und Gemeinden / Zusätzliche Mittel aus dem 

Sondervermögen des Bundes 

„Im Jahr 2026 werden der Landkreis Garmisch-Partenkirchen sowie dessen 

Märkte und Gemeinden im Rahmen der Schlüsselzuweisungen mit insgesamt 

ca. 37,8 Millionen Euro unterstützt. Zusätzlich fließen knapp 15 Millionen Euro 

zusätzliche Mittel aus dem Sondervermögen des Bundes.“ erklärt der 

Landtagsabgeordnete Harald Kühn nachdem er vom Staatsministerium der 

Finanzen und für Heimat heute entsprechend informiert wurden. 

Die Schlüsselzuweisungen 2026 in Euro an die Kommunen im Landkreis 

Garmisch-Partenkirchen: 

➢ Bad Kohlgrub  1 391 428 

➢ Bad Bayersoien 550 212 

➢ Eschenlohe  51 984 

➢ Ettal  207 300 

➢ Farchant  653 812 

➢ Garmisch-Partenkirchen  6 018 008 

➢ Grainau  228 976 

➢ Großweil  627 400 

➢ Krün  - 
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➢ Mittenwald  2 900 396 

➢ Murnau a.Staffelsee 788 088 

➢ Oberammergau  359 924 

➢ Oberau  248 196 

➢ Ohlstadt  1 179 492 

➢ Riegsee  374 292 

➢ Saulgrub  491 612 

➢ Schwaigen  321 636 

➢ Seehausen a.Staffelsee  - 

➢ Spatzenhausen  126 556 

➢ Uffing a.Staffelsee  679 376 

➢ Unterammergau  830 444 

➢ Wallgau  696 056 

➢ Zusammen 18 725 188 Euro (Vorjahr: 18.331.100 Euro 

Euro) 

 
Die Landkreisschlüsselzuweisungen für 2026 belaufen sich auf 19.084.604 

Euro (Vorjahr: 16.965.416 Euro).  

Landesweit stehen im Jahr 2026 für die Schlüsselzuweisungen rund fünf 

Milliarden Euro zur Verfügung. Das sind 131 Millionen Euro mehr als im 

vergangenen Jahr. Die Mittel sind der größte Einzelposten von insgesamt 

12,83 Milliarden im kommunalen Finanzausgleich. Die Schlüsselzuweisungen 

können frei verwendet werden. Deswegen sind sie für viele Kommunen – 

neben den eigenen Steuereinnahmen - eine wichtige Einnahmequelle.  
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„Die Schlüsselzuweisungen verbessern die finanzielle Leistungsfähigkeit der 

Kommunen und mildern Unterschiede in der Steuerkraft ab. Vor dem 

Hintergrund der allgemeinen Kostensteigerung freue ich mich, dass für 2026 

die Schlüsselzuweisungen erhöht werden, damit unsere Kommunen ihre 

Aufgaben sachgerecht erfüllen und weiter in die Zukunft investieren können.“, 

so Harald Kühn.  

„Besonders erfreulich ist, dass die bayerischen Kommunen in 2026 darüber 

hinaus mit zusätzlichen Mitteln von rund 3,9 Milliarden Euro aus dem 

Sondervermögen des Bundes für Infrastruktur zur Finanzierung 

kommunaler Investitionen in die Infrastruktur unterstützt werden. Davon 

werden den Kommunen zwei Milliarden Euro als kommunales 

Investitionsbudget zur Verfügung gestellt.“ 

Folgende Gemeinden im Landkreis Garmisch-Partenkirchen erhalten Mittel 

im Rahmen des kommunalen Investitionsbudgets für förderfähige Projekte. 

Die Mittel können bei Umsetzung konkreter Investitionsprojekte abgerufen 

werden:  

➢ Bad Kohlgrub   389 446 

➢ Bad Bayersoien  173 165 

➢ Eschenlohe  184 828 

➢ 180 115 Ettal  103 546 

➢ Farchant  491 224 

➢ Garmisch-Partenkirchen 3 334 318 

➢ Grainau  482 861 

➢ Großweil  220 992 

➢ Krün  198 728 
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➢ Mittenwald  991 991 

➢ Murnau a.Staffelsee  1 420 781 

➢ Oberammergau  632 937 

➢ Oberau  434 916 

➢ Ohlstadt  450 112 

➢ Riegsee  169 631 

➢ Saulgrub  224 762 

➢ Schwaigen  83 050 

➢ Seehausen a.Staffelsee 158 912 

➢ Spatzenhausen  99 894 

➢ Uffing a.Staffelsee  415 715 

➢ Unterammergau  233 950 

➢ Wallgau  205 325 

➢ Zusammen 11.101.084 Euro 

Das kommunale Investitionsbudget für den Landkreis Garmisch-

Partenkirchen beträgt 3.895.117 Euro. 

„Mein besonderer Dank gilt unserem Bundestagsabgeordneten Alexander 

Dobrindt, der sich in Berlin mit Nachdruck für die Interessen unserer Region 

eingesetzt und so diese zusätzliche Unterstützung ermöglicht hat.“, betont 

Harald Kühn abschließend. 

 

 


